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Abbildungsnachweis

Abb. 1

Diebold Schilling, Luzerner Chronik
1513. Eigentümerin: Korporationsgemeinde
Luzern, Aufbewahrung: Zentralbibliothek
Luzern, Schilling, 255v (516)

Abb. 2

Nürnberger Stadtbibliothek, Cod. Nor. K
444, f. I

Abb. 3

Roman de Fauvel, 14. Jh. Bibliothèque nationale

de France, Paris. Manuscrits français
146, fol. 34

Abb. 4

Christian Wurstisen, Bassler Chronick.
Basel: gedruckt und verlegt von Emanuel
Thurneysen, Erster Band 1765,
Innenumschlag. Foto: Fritz Zimmer, Basel

Abb. 5

Diebold Schilling, Luzerner Chronik
1513. Eigentümerin: Korporationsgemeinde
Luzern, Aufbewahrung: Zentralbibliothek
Luzern, Schilling, 15r (39)

Abb. 6

Bauerntanz. Detail vom Holbeinbrunnen.
Foto: Fritz Zimmer, Basel

Abb. 7

von ungedult der straff, Holzschnitt aus
Sebastian Brant, Das Narrenschiff, Basel,
Johannes von Olpe, 1494. Öffentliche Bibliothek

der Universität Basel, AO IX 91 fol. 131

Abb. 8

Nürnberger Stadtbibliothek, Cod. Nor. K
444, 77t

Abb. 9

Wirkteppich mit Edelleuten und Wildleuten
auf der Falkenjagd, Basel 15. Jh. Historisches
Museum Basel, Inv. Nr. 1905.540. Foto:
Historisches Museum Basel, Maurice Babey

Abb. 10

Johann Jakob Wiek, «Wickiana».
Zentralbibliothek Zürich, Ms. F 19, f. 11 r

Abb. 11

Historisches Museum Basel, F 1268. Foto:
Historisches Museum Basel, Maurice Babey

Abb. 12

Urs Graf, Nackte Fiedlerin mit einem alten
Narren. Hessisches Landesmuseum Darmstadt,

Inv. Nr. AE 358

Abb. 13

Goldschmiedemodell, Silber, gegossen,
vergoldet, ziseliert, Darstellung im Flachrelief
nach dem Holbeinschen Bauerntanz, 16. Jh.,
Tanzender Narr (Moriskentänzer). Historisches

Museum Basel, Inv. Nr. 1882.115.12.
Foto: Historisches Museum Basel, A. Seiler

Abb. 14

Turnierszene ca. 1480. Öffentliche Bibliothek

der Universität Basel, Kalenderfragment

saec. XV, AN V 13-1

Abb. 15

Stammbuch des Jacob Götz, 16. Jh., Maskentreiben.

Historisches Museum Basel, Inv. Nr.
1870.921. Foto: Historisches Museum Basel,
Maurice Babey

Abb. 16

Wirkteppich mit Wilden Leuten auf der

Hirschjagd («Flachsland-Teppich»),
Ausschnitt, Basel um 1468. Historisches Museum
Basel, Inv. Nr. 1981.88.b. Foto: Historisches
Museum Basel, Maurice Babey

Abb. 17

Eidgenössische Chronik von Gerold
Edlibach. Zentralbibliothek Zürich, Ms. A 77,
f. 336r

Abb. 18

Darstellung im Jnnern des Humpens von
Hans Heinr. Riva - Hinterglasmalerei auf
der inneren Wandung des Riva-Humpens.
Schweizerisches Landesmuseum, Zürich.
Inv. Nr. 5132. Foto: Schweizerisches
Landesmuseum Zürich, Foto Nr. COL-18701
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Abb. 19

von nachts hofyeren, Basel uff die Vasenaht

1494, Holzschnitt aus Sebastian Brant, Das

Narrenschiff, Basel, Johannes von Olpe,
1494. Öffentliche Bibliothek der Universität
Basel, AO IX 91 fol. 151

Abb. 20

Aquarell mit der Darstellung des Basler

Küfertanzes in der Art des Franz Feyer-
abend, 18. Jh. Historisches Museum Basel,

Inv. Nr. 1889.99. Foto: Historisches Museum
Basel, Maurice Babey

Abb. 21

Urs Graf, Entwurf für eine Dolchscheide mit
Trommler und Pfeifer. Feder, 20,2X1,8 cm

(unten), 7 cm (oben). Öffentliche
Kunstsammlung Basel, Kupferstichkabinett, Inv.

Nr. U. IX. 59, Müller 2001, Nr. 9. Foto:
Öffentliche Kunstsammlung Basel

Abb. 22

Goldschmiedemodell, Silber, gegossen,
vergoldet, ziseliert, Darstellung im Flachrelief
nach dem Holbeinschen Bauerntanz, 16. Jh.

Zwei Musikanten (Dudelsack- und
Schalmeispieler) unter einem Baum. Historisches
Museum Basel, Inv. Nr. 1882.115.1. Foto:
Historisches Museum Basel, A. Seiler

Abb. 23

Urs Graf, Entwurf für eine Dolchscheide mit
Narr. Feder, 21,1X5,9 cm (unten), 6,8 cm

(oben). Öffentliche Kunstsammlung Basel,

Kupferstichkabinett, Inv. Nr. U. IX. 60,

Müller 2001, Nr. 10. Foto: Öffentliche

Kunstsammlung Basel

Abb. 24

Diebold Schilling, Luzerner Chronik
1513. Eigentümerin: Korporationsgemeinde
Luzern, Aufbewahrung: Zentralbibliothek
Luzern, Schilling, 259r (523)

Abb. 25

Goldschmiedemodell (Dolchscheide), Blei-

guss, Oberrhein Mitte 16. Jh. Zechgelage:

Drei zechende Männer und ein Narr. Tanzendes

Paar. Historisches Museum Basel, Inv.

Nr. 1904.1331. Foto: Historisches Museum
Basel

Abb. 26

Bauerntanz. Detail vom Holbeinbrunnen.
Foto: Fritz Zimmer, Basel

Abb. 27

Franz Feyerabend (1755-1800), Küferumzug
auf Holz, 28X111 cm, Kunstmuseum Basel,

Prof. J. J. Bachofen-Burckhardt-Stiftung,
Inv. Nr. 1278a

Abb. 28

Handzeichnung des 15. Jh. von Hans Burgk-
mair d. Ä., Bauernturnier. Das Städel, Städel-

sches Kunstinstitut und Städtische Galerie,
Frankfurt am Main, Inv. Nr. 641

Abb. 29

Pieter Bruegel d. Ä., Der Streit des Karnevals

mit den Fasten (Ausschnitt). Kunsthistorisches

Museum Wien, GG 1016

Abb. 30

Pieter Bruegel d. A., Der Streit des Karnevals

mit den Fasten. Kunsthistorisches Museum

Wien, GG 1016

Abb. 31

Bayerische Staatsbibliothek München. BSB.

Cgm. 1930 fol. 5v und 6r

Abb. 32

Dudelsackpfeifer vom Brunnenstock des

Holbeinbrunnens, 16. Jh. Historisches

Museum Basel, Inv. Nr. 1910.132. Foto: Historisches

Museum Basel, Maurice Babey
Abb. 33

Wildmänner auf der Basler Standesscheibe

aus dem Rathaus, 1514-1519. Historisches

Museum Basel, Inv. Nr. 1935.478. Foto:
Historisches Museum Basel, Maurice Babey
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Die Reformation gilt in der Historischen Volkskunde allgemein als «Schwellenperiode»,

in der mittelalterliches Brauchtum, namentlich wenn es in Beziehung mit
katholisch-kirchlichen Gepflogenheiten steht, einem starken Wandel bzw. einer
nachhaltigen Repression unterworfen ist. Es ist somit kaum ein Zufall, dass im Gebiet der

heutigen Schweiz Fasnachtsgebräuche, die auf traditioneller Kontinuität seit dem

Ausgang des Mittelalters beruhen, weitgehend auf die katholischen Regionen
beschränkt sind. Die grosse Ausnahme bildet Basel, wo sich in der Stadt und auf der
Landschaft fasnächtliche Bräuche trotz obrigkeitlichem und kirchlichem
Repressionsdruck seit dem 16. Jahrhundert halten können.
Diese - mindestens für Schweizer Verhältnisse - doch etwas eigentümliche Stellung
Basels in der Geschichte fasnächtlichen Brauchtums bildet den Hintergrund für die

vorliegende Publikation. Seit gut anderthalb Jahrhunderten hat sich in Europa eine
sehr ausgeprägte Regionalisierung des Fasnachts-, Faschings- oder Karnevalstreibens

herausgebildet, dessen Unterschiedlichkeit ein solches Ausmass angenommen hat,
dass die gemeinsamen Wurzeln kaum mehr sichtbar sind. Dazu kommt - gerade für
Basel - eine seltsame Intoleranz gegenüber «andersartigen» Fasnachtsbräuchen, eine

Intoleranz, die nur das eigene Brauchtum als «echt» gelten lassen möchte und dieses

Eigene, wohl zur Legitimierung, in graue Vorzeiten zurückdatieren will. Innerhalb
dieses Wahrnehmungsrahmens ergibt sich die Frage: Wie sah die Fasnacht im
mittelalterlichen Basel aus? Anhand von Zeitzeugnissen werden die einzelnen Elemente
(Masken, Feuer, Kampfspiele etc.) betrachtet, und es entsteht ein Bild, das mit der

heutigen Fasnacht nicht mehr viel gemein hat.
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